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Willst ohne weniger zu essen
Du mit dem Sohn Dich sportlich messen,
so merke aus dem Bilde hier:
HABEGGER's Seilzug hilft auch Dir!

Der beste Helfer zum Heben und Ziehen von Lasten

Bücher für Ihre Ferien
Bethli

Eine Handvoll
Confetti

gesammelt aus dem

Nebslspalter
1 12 Seiten, Fr. 6.75

« Mit einer (Handvoll
Confetti) erfreut die
gescheite und charmante
Redaktorin der
Nebelspalter-Frauenseite ihre
zahlreichenLeserfreunde.
Man feiert Wiedersehen,
bzw. Wiederlesen mit
einer Reihe der
bezaubernden, witzigen,
humorvollen Artikeln, in
denen Bethli ihre
Journalistenfeder
feingeschliffen führt. So kann
man sich, wann immer
es einen gelüstet, an diesen

brillanten Formulierungen

erfreuen und daran,

daß hier eine Frau
mit viel Herz, Güte und
Verstand im kleinen mit
so viel Sicherheit das
Große sieht und
beschreibt.»

Luzerner Neueste Nachrichten

Fritz Behrendt

Spaß beiseite
64 Karikaturen

in einem Sammelband

Kartoniert, Fr. 8.50

Fritz Behrendt gehört zu
den bedeutendsten
europäischen Karikaturisten

politischer Richtung.
Seine Zeichnungen werden

durch die internationale
Presse oftmals

übernommen. Er besitzt den
Röntgenblick des
wirklichen politischen
Karikaturisten. Er durchschaut

die Situationenund
die Leute, die sie schaffen.

Und weil er das tut,
läßt er sie merken, daß
sie durchschaut sind. Das
Buch ist ein Stück satirische

Zeitgeschichte von
bleibendem Wert.

Walter Kessler

Kleine Tour de
Suisse

Eine vergnügliche Fahrt

von Mostindien nach

Nostranien
96 Seiten, Fr. 6.75

«Das ist das Reisebuch
eines Sonderlings, den
man aber bald liebgewinnt.

Wer dieses Tessi-
nerbuch liest, kann sich
die schönste und billigste
Reise in den Tessin
leisten. Wir können dem
Nebelspalter nur gratulieren

zur Akquisition
dieses neuen Mitarbeiters
Walter Kessler, der
gerade das ist und das hat,
was die Seele des
Nebelspalters ausmacht: eine
wunderbare Mischung
von Ernst und Humor,

ein tiefes Gemüt, ein
offenes Herz und viel
Liebe zu allem, was
liebenswert ist.»

Aargauer Volksblatt

Hans Moser
Das ewig junge

Volkslied
Ein fröhliches Bilderbuch

56 Seiten, Großformat, Fr. 8.50

«Eine träfe Satire auf
unsere Zeit. Deutlicher
könnte der Gegensatz
zwischen Idealseligkeit
und moderner Wirklichkeit

nicht herausgestellt
werden als hier.»

Der Landbote

Wilhelm Lichtenberg
Angenehme
Zeitgenossen

35 Versuche, die Menschen
nicht ernst zu nehmen

168 Seiten, Fr. 10.-

«Die heiteren Geschichten

entbehren auch nicht
eines gewissen
hintergründigen Ernstes, der
den Leser zur Besinnlichkeit

anregt.»
Nationalzeitung

Nebelspalter-Bücher sind
in allen guten Buchhandlungen,

sowie beim
Nebelspalterverlag in
Rorschach erhältlich.

Nebelspalter
Humorerhalter

beim Wandern, Zelten, alle Tage
schützt Off! vor der Insektenplage

Off! hält
blutsaugende Insekten fern
Spraydose Fr. 6.80
Taschenflacon Fr. 2.90

Off
ein JOHNSON/S T WAX Produkt

Herr Schüüch

Wer einmal im «Nebelspalter»
Herrn Schüüch kennengelernt

hat, ist entzückt von ihm
und wartet jede Woche voller
Ungeduld auf das nächste
Zusammentreffen. Und mit leiser
Verwunderung stellt man fest,
daß man bis jetzt gar nicht
wußte, wie bezaubernd die
Unbeholfenheit eines Erwachsenen
sein kann, der sich vor lauter
«Schüüchi» und Gutmütigkeit
den unmöglichsten Situationen
unterzieht, nur weil er bei allem zuerst daran denkt,
was wohl die andern Leute von ihm halten. Herr
Schüüch verdankt freilich seine Liebenswürdigkeit
Hans Moser, der aus ihm keinen Trottel macht,
sondern ihn immer mit rührender Distinguiertheit
hinzeichnet, und mit der gleichen gütigen Nachsicht
unterstreichen die Texte von- Robert Däster die
einzelnen Malheurs. Der Hauptgrund für unsere
Verehrung aber liegt darin, daß wir alle in uns irgendwo
und irgendwann einen Herrn Schüüch spüren, und
wir fühlen uns etwas freier, seit wir ihn in so
köstlichem Konterfei vor uns sehen; da seine «Heldentaten»

nun als Büchlein, unter dem persönlichen
Namen «Herr Schüüch», im Nebelspalter-Verlag,
Rorschach, erschienen sind, kann man sich also jederzeit

daran ergötzen. Allerdings: Muß dies Herrn
Schüüch nicht furchtbar peinlich sein? Immerhin
wird er sich zum Trost sagen, daß er wenigstens
viele Menschen mit seinem Wesen beglücktl

St. Galler Tagblatt

«Herr Schüüch» ist soeben in zweiter Auflage
erschienen. Preis Fr. 7. In allen Buchhandlungen
erhältlich oder direkt beim Nebelspalter-Verlag,
Rorschach.
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